
Liebe Golferin, lieber Golfer! 

Wir sind seit unserer Jugend mit Cathrin und Werner befreundet und durften, seit die beiden ihre 
Villa Amadeo haben, bereits dreimal hier zu Gast sein. 

Unser großes Hobby ist das Golfen und somit war es klar, dass wir die Golfplätze in der Umgebung 
spielen wollten. 

Wir sind zwar keine Profis, aber ambitioniert bei der Sache. Unsere Handicaps sind 34 (Ulli) und 35,5 
(Gerald) und wir spielen durchschnittlich 1- bis 2-mal in der Woche Golf. 

 

Hier wollen wir unsere Eindrücke zu den Golfplätzen rund um Montaione bzw. eigentlich in der (fast) 
ganzen Toskana mit euch teilen. Leider sind die meisten Plätze mit einer längeren Anreise 
verbunden. 

Wir waren also bisher drei Mal in Montaione, das erste Mal von 26.10. bis 2.11.2019. Da haben wir 
die ersten drei beschriebenen Plätze gespielt. Es war schon ein wenig herbstlich, in Montecatini nach 
einer regnerischen Nacht eher rutschig. 

Im drauffolgenden Jahr waren wir von 5. bis 12.9.2020 in der Villa Amadeo zu Gast. Das Wetter war 
heiß und die Golfplätze trocken. Besonders in Pelagone merkte man den Wassermangel. 

Im Jahr 2021 waren wir dann von 2. bis 9.10.2021 bei Cathrin und Werner, da war es von den 
Temperaturen gesehen die beste Golfzeit, leider war das Wetter in dieser Woche etwas launisch. 

Heuer werden wir wieder Anfang September in die Toskana fahren. Wir haben geplant, die nahe 
liegenden 9 Loch Plätze von Vinci und Montelupo sowie eventuell Punta Ala und Poggio di Medici zu 
spielen. Bei der Heimreise werden wir auf jeden Fall in Poppi (Arezzo) Station machen. 

 

 

 

 



Der „Hausplatz“ ist natürlich der Golfclub Castelfalfi 

 

Der Golfplatz gehört zu einem Golfressort und verfügt über einen 9 Loch Lake Course und einen 18 
Loch Mountain Course.  

Es ist der am nächsten liegenden Platze zur Villa 
Amadeo.  

Der Platz ist top gepflegt aber auch relativ hochpreisig.  

Der Mountain Course ist sehr hügelig und 
anspruchsvoll zu spielen.  

 

Hier stehen wir am Abschlag von Bahn 9, unten seht ihr die Greens von 
Bahn 18 und Bahn 9. 

Für Genussgolfer ist ein Cart überlegenswert. 

Für uns ist einmal Mountain Course auf jeden Fall ein Pflichttermin jedes 
Aufenthalts in Montaione.  

Der Lake Course ist flacher aber mit vielen heimtückischen Wasserhindernissen gespickt. 



Ein weiterer interessanter Platz ist der Golfplatz Royal Golf La Bagnaia nahe Siena. 

Die Anreise dauert etwa eine Stunde (ca. 75 bis 80 km). 
Der Club gehört zu einem Hilton Golfressort.  

Die Landschaft ist typisch für die Provinz (Crete 
Sienesi), der Platz ist in einem großen Talkessel gebaut. 

Es gibt wenige Wasserhindernisse aber viele 
heimtückische, dichte Roughs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Tipp: nach dem Golfen einen gemütlichen Spaziergang durch Siena 
machen! 

 

Wir waren am 1.11.2019 dort, da hatte es eine ziemlich ungewohnte, 
aber tolle Stimmung. Viele Leute, fast alles Italiener und kaum 
Touristen. 

 



Ein älterer, aber nicht uncharmanter Platz ist der Golfclub Montecatini Terme 

 

Der Platz ist ca. 45 km von der Villa Amadeo entfernt. Auf der 
Strecke ist wenig Verkehr.  
Der Golfclub wird von Olivenhainen durchzogen.  
Während wir spielten, haben die Olivenbauern geerntet! 

 

 

 

 

Leider hat es in der 
Nacht davor stark 
geregnet und da es doch 
ein recht hügeliger Platz 
ist, war es ziemlich 
rutschig.  

 

Übrigens: hier werden Fairway2Hotel Gutscheine angenommen! 



Etwas weiter entfernt liegt der Pelagone Golf Club Toscana 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie gesagt, die Anreise dauert ca. 2 Stunden, es lohnt sich 
allerdings.  

Der Platz ist relativ flach und weitläufig. Im Hochsommer 
sind die Wasserhindernisse deutlich reduziert und die Fairways dürr. Süßwasser zum Bewässern ist 
natürlich Mangelware. 
Einen Platz wie am obigen Foto sollte man sich also nur im Frühjahr erwarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Von der Entfernung wesentlich näher, von der Fahrzeit, aber gar nicht so schnell erreichbar, liegt 
nahe Florenz der Golfclub Ugolino.  
Dieser Platz ist der älteste in der Toskana, was man auch an den riesigen alten Bäumen sehen kann. 

 

 

 

 

 

 

Es gibt einige schwierige Bahnen, wo man vor allem 
längere Abschläge beherrschen sollte, sonst landet 
man schnell im undurchdringlichen Rough. Für die 
Mühen wird man allerdings durch tolle Ausblicke 
belohnt, fast schon fast kitschig ist. 

 

 

Zeitweise geht es recht steil hinauf oder hinunter, also auch hier eventuell an ein Cart denken, wenn 
die Kondition nicht so sportlich ist.  



Golf & Cosmopolitan Club Pisa 
Der Golfclub liegt nahe am Meer, allerdings kann man es vom Platz aus nicht direkt sehen.  
Die Anreise erfolgt via FiPiLi.  
Der Kurs ist flach, es gibt einige Wasserhindernisse und sehr lange Spielbahnen.   
 

 

Einige Fairways waren durch Wildschweine stark beschädigt. 
Trotzdem ist der Platz einen Ausflug wert.  
 

 

 

 

 

 

 

 

Man kann die Golfrunde auch gut mit einem Besuch in der Marina di Pisa am Strand oder im Hafen 
verbinden. Natürlich ist es auch zum schiefen Turm nicht weit. 

 

 

 

 

 

 



Der Golfclub Pavoniere in Prato liegt im 
Industriegebiet von Florenz/Prato und ist von 
chinesischen Firmen umgeben. Die Anreise von 
Montaione erfolgt über die FiPiLi Richtung 
Florenz, ab Montelupo dann auf Nebenstraßen. 
Es ist ein alter Platz, flach aber sehr weitläufig.  
Es gibt einige große Wasserhindernisse. 

 

 

 

 

  



Für 2022 geplante Clubs: 

Golfclub Poggio di Medici. 
Bei der Anreise möglich (nahe 
Barberino nicht weit von der 
Autobahn): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bei Vinci (9-Loch): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

In Montelupo (9-Loch): 

 

 

 

 

 

etwas weiter weg Punta Ala: 

 

 

 

 

 

 

Poppi (Arezzo 13-Loch!): 


